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„Ich umgebe mich einfach gern mit schönen Dingen“
Presse-Grosso- und Müller-Logistik-Gründer Hans-Dieter Müller

zeigt Teil seiner großen Kunstsammlung ab 3. Mai im Hallenbad Ost

„Der erste Eindruck war
wirklich schrecklich.“
Das hat sich mittlerweile

geändert. Daran, dass sich
das Stadtbild geändert hat,
hat Müller als Unternehmer,
Sponsor, Förderer und Ehren-
amtler Anteil.
Müller engagierte sich bei-

spielsweise als Ankerinves-
tor, Ideengeber sowie Bau-
herr dreiermarkanter Gebäu-
de in der Unterneustadt.
Nachdem er lange mit seiner
Frau Doris in Staufenberg ge-

wohnt hat, zog das Ehepaar
2011 in eins der Häuser. Die
Leuchtskulptur „Blue
Dancer“ über der Fulda geht
ebenfalls auf Müllers Initiati-
ve zurück. Hans-Dieter Mül-
ler liebte seinen Beruf nicht
nur, weil er wirtschaftlich Er-
folg brachte, sondern weil
seine Tätigkeit ein wichtiger
Grundpfeiler unserer Demo-
kratie war, denn er sicherte
mit seinem Beruf die Presse-
vielfalt und dadurch die Mei-
nungsvielfalt, weil er jedem

Printobjekt neutral den
Marktzugang garantierte –
wenn es nicht indiziert war
oder gegen Gesetze verstieß –
und er sämtliche Presseob-
jekte der Verlage täglich bis
in den letztenWinkel lieferte

Botschaft kam zum Leser

Genauer gesagt: Durch
Müllerwurde das Grundrecht
der Pressefreiheit und Presse-
vielfalt umgesetzt. Durch ihn
kam die Botschaft erst zum
Leser. Gesellschaftlich war
Müller ebenfalls vielfältig en-
gagiert:
- 17 Jahre lang Vorsitzender

der Fördergesellschaft Staats-
theater Kassel e.V.
-Sechs Jahre lang Sprecher

der Wirtschaftskollegiums
Kassel e.V.
- Sponsor der Ausstellung

des Kunstvereins KS „Art
Journeaux - Die Kunst der
Zeitschrift“ 2000
- erster privater Preisträger

der hessischen Architekten-
kammer für Baukultur 2004
- Sponsor der „Erzählstadt“

Unterneustadt

Die Vernissage von Müllers
Kunstschau findet am 3. Mai
um 18.30 Uhr im Hallenbad
Ost (Leipziger Straße 99) mit
einer Einführung von Dr. Ha-
rald Kimpel statt. Und läuft
bis zum 19. Mai. Öffnungszei-
ten: Mi. bis Fr. 13 bis 17 Uhr.
Der Eintritt ist frei.

Form gehören dazu – und
meine berufliche Sammlung,
die in 40 Jahren gewachsen
ist, hat auch innerbetrieblich
und bei Besuchern unserer
Firma in Staufenberg-Lutter-
berg für eine gute Atmosphä-
re gesorgt, denn alle Flure
und Büros, sowie der Emp-
fang, den ein großes Bild vom
Künstler Robert Brandy
schmückte, waren mit Wer-
ken gepflastert, aber thema-
tisch gruppiert.“

Einmalige Kunstsammlung

Müllers Sammlung ist
deutschlandweit einmalig, es
gibt wohl nur noch in der
Schweiz einen Sammler von
Kunst zu diesem Thema.
„Ich habe alles gekauft, was

mir in die Hände fiel und mir
etwas sagte - wenn ich es mir
leisten konnte. Ich habe bei
meinen Reisen um die Welt
zugegriffen - z.B. in Südafrika
undAlaska, umnur zweiweit
entfernte Ziele zu nennen.
Der Schwerpunkt liegt bei
deutschen Künstlern, aber in
USA, Luxembourg, Italien,
der Schweiz und Österreich
wurde ich auch fündig.
Über die Jahre hat Müller

über 300 Gemälde, Grafiken,
Collagen, Plakate und Skulp-
turen mit Pressebezug ge-
sammelt, große Namen wie
Warhol, Beuys, Christo und
Richard Hamilton sind da-
runter. „Unter den Werken
sind auch welche, die mit
Presse nichts zu tun haben,
sondern einfach nur schön
sind.“ Im Hallenbad Ost wer-
den dagegen nur Werke mit
Pressebezug präsentiert.

Investor und Förderer

Als Hans-Dieter Müller vor
über 40 Jahren das regionale
Pressevertriebsunterneh-
men Dittmann erworben hat-
te, und das erste Mal in die
documenta-Stadt, kam, war
er davon nicht begeistert.

Von Ulf Schaumlöffel

Kassel Diese Sammlung ist be-
eindruckend und besonders:
Das in Plastikfolie verpackte
Spiegel Magazin von Christo,
die legendäre Zeitungsente
von Margarethe von Gem-
mingen oder eine limitierte
Farblithographie mit dem Ti-
tel „Eine Zeitschrift verän-
dert ihr Gesicht“, entstanden
im Auftrag von Dr. Hubert
Burda 1983, von Andy War-
hol, sind nur drei der mehre-
ren hundert Kunstwerke um-
fassenden Sammlung. Im
Mittelpunkt stehen Künstler,
die sich mit dem gedruckten
Wort generell befasst haben –
von Zeitung über Zeitschrift
bis hin zum Buch.

Die werden nun erstmals
einer breiten Öffentlichkeit
präsentiert. Und: Passender
hätte man den Tag der Ver-
nissage nicht wählen kön-
nen! Am 3. Mai, am Tag der
Pressefreiheit, eröffnet Hans-
Dieter Müller im Hallenbad
Ost die Ausstellung „Ge-
drucktes+Kunst“.
Die Ausstellung soll Presse-

freiheit und Kunstfreiheit in
das Bewusstsein der Besucher
rücken. Und ist auch zugleich
eine Verkaufsschau. Denn
viele der Kunstwerke sind zu
erwerben, weil der leiden-
schaftliche Kunstfan sich
räumlich verkleinert.
Hans-Dieter Müller ist in

der Kasseler Kulturszene bes-
tens bekannt, hat sich beruf-
lich als Pressegrossist 40 Jah-
re lang mit Zeitungen, Zeit-
schriften und Büchern be-
schäftigt. Durch seine Le-
bensaufgabe, „Versorger“ der
Region mit dem gedruckten
Wort zu sein, war er sozusa-
gen eine systemrelevante
Säule für Pressevielfalt, Pres-
sefreiheit und überall Erhält-
lichkeit jeglicher gedruckten
Meinung.
Er hat aus Begeisterung für

seine Aufgabe, die Produkte
und das Thema schon immer
Kunst gesammelt, die sich
mit demgedrucktenWort be-
schäftigt. So ist eine deutsch-
landweit einmalige Samm-
lung entstanden, die jetzt der
Öffentlichkeit gezeigt wird.
„Ich habe mich während

meiner aktiven Zeit im Pres-
se-Grosso (12 Jahre leitender
Angestellter in Karlsruhe,
dann ab 1983 selbständig in
Kassel und Lutterberg) seit
1970 schon immer für Künst-
ler und Kunst interessiert, die
sich mit meinem Metier be-
fassen“, berichtet der 80-jäh-
rige Kunstsammler.
„Das hat seine Wurzeln in

meiner Familie, denn meine
Mutter war autodidaktische
Künstlerin, ich selbst habe
meine Kunstaffinität schon
imGymnasiumgelebt (Kunst-
preis beim Abitur). Ich umge-
be mich einfach gerne mit
schönen Dingen. Architek-
tur, Möbel und Kunst in jeder

Leidenschaftlicher Kunstsammler: Hans-Dieter Müller mit einem Werk von Verpackungs-
künstler Christo (gefaltetes und mit Kordel in transparente Plastikfolie eingehülltes Spie-
gel-Magazin). Links daneben ein Auftragswerk vom amerikanischen Pop-Art-Künstler
Andy Warhol. FOTOS: SCHAUMLÖFFEL

Zur Sammlung gehören auch Muster-Titelseitenentwürfe
vom Magazin „Der Spiegel“ zur Bunzeskanzlerwahl 1980.

Zum Blumen einwickeln noch gut genug: Die Zeitung von ges-
tern –alt? Die Künstlerin Susanne Hartmann hat eine Ant-
wort darauf gefunden. Unter dem Titel „Für Dich“ hat sie
acht Motive mit den verschiedensten internationalen Zei-
tungen geschaffen, die sich, schon im Titel ausgedrückt,
hervorragend als Geschenk eignet.

Im Mittelpunkt stehen Künstler, die sich mit dem gedruck-
ten Wort generell befasst haben. Von Zeitung bis zum Buch.

Unter den Kunswerken ist auch eine Bronze-Skulptur von
Leonardo Rossi.

Ambulanter Intensivpflegedienst

Ambulanter Intensivpflegedienst
Lossetal

Fröbelstraße 1, 34298 Helsa

(05605) 929 79 50
info@ai-lossetal.de
www.ai-lossetal.de

• 24-Std.-Versorgung im eigenen
Appartment mit Bad und Küche
• Heimbeatmung invasiv und nicht-
invasiv mit Überwachung der Vital-
funktionen
• Trachealkanülenmanagement
• Grundpflege und Behandlungspflege
Kostenübernahme erfolgt über die
gesetzliche Krankenkasse
• ärztliche und therapeutische
Versorgung direkt vor Ort usw.
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Hauptstr. 41 a · Lohfelden · 0561 512113
Flughafenstr. 11a · Bergshausen · 0561 583417

Wochenangebote vom22.04. bis 27.04.24

Angebot derWoche
Blätterteigrolle„Gärtnerin“ .............................100 g 1,29 €

Frisches Hähnchenbrustfilet aufWunsch auch gewürzt.........100 g 1,29 €

Waldpilzpfanne vommageren Schnitzelfleisch...................................100 g 1,15 €

Sturm‘s Runde AhleWurst ............................................................ 100 g 2,59 €

Gekochter Schinken für Ihren Spargel .............................................. 100 g 1,98 €

Grillgehacktes auch in kleinen Formen.................................................. 100 g 1,29 €

Feine Leberwurst sahnig-cremig......................................................... 100 g 1,25 €

Eiersalat täglich frisch.................................................................................... 100 g 1,15 €

WIR SIND KÖNIG IMMOBILIEN

Matthias Vollmer, Jürgen König
und Björn König

Sie möchten Ihre
Immobilie verkaufen?

Wir stehen Ihnen mit Rat
und Tat zur Seite!

www.koenig-immobilien.de
05681 99299

Gemeinsam ein

Zeitung lesen –
und mitreden können!


